
   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mozambique –  

steht für herrliche Strände, traumhafte Natur 

und Afrika-Feeling pur abseits der 

Touristenströme! Noch steckt der Tourismus in 

den Anfängen und Geduld ist oberste 

Touristenpflicht. Doch die Freundlichkeit der 

Einheimischen ist umwerfend und afrikanische 

Authentizität garantiert. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Geführte deutschsprachige 

Camping Tour  

 

14 Tage/15 Nächte  

“Entdeckungsreise 

Mozambique” 

 

TOURÜBERSICHT:  

Erleben Sie einige der absoluten Highlights Mozambiques 

während der 14-tägigen Campingtour „Entdeckungsreise 

Mozambique“! Von Johannesburg aus fahren Sie in durch 

das Königreich Swaziland bis nach Mozambique. Hier 

stehen Ihnen mehrere Tage zur Erkundung der traumhaften 

Küsten am Indischen Ozean zur Verfügung. Sie nehmen 

währenddessen auch an einer unvergesslichen 2-tägigen 

Dhow-Exkursion durch das Bazaruto Archipel teil. Zudem 

erkunden Sie Mozambiques Hauptstadt Maputo und haben 

während Ihres Aufenthalts im Krüger National Park die 

Chance, die berühmten „Big 5“ zu beobachten bevor Sie 

über die Panorama Route nach Johannesburg zurück-

kehren. 

 

Diese Tour wird mit englisch-sprachiger Reiseleitung und 

an vielen Terminen mit deutschsprachigem Übersetzer 

durchgeführt. 

 

Während der Tour wird in Zelten bzw. Backpacker-

Unterkünften übernachtet. Erkunden Sie Südafrika und 

Mozambique im hervorragend ausgestatteten Safari-Truck, 

der perfekt für Tier- und Landschaftsbeobachtungen 

geeignet ist.  

 

 

 

 

 

 

HIGHLIGHTS: 

 

ð·� Johannesburg 

ð·� Königreich Swaziland und Hlane National 

Park 

ð·� Praia Do Tofo 

ð·� Bazaruto Archipel 

ð·� Inhambane 

ð·� Mozambiques Hauptstadt Maputo 

ð·� Krüger National Park 

ð·� Panorama Route 

TOUR INFO:  

Art:   geführte Camping Tour ab 

/bis Johannesburg 

Sprache: englisch und deutsch 

(bestimmte Termine) 

Dauer:   14 Tage / 13 Nächte 

Beginn:  siehe Abfahrtstermine 

Teilnehmer:  mind. 4, max. 24 

Preis:  ab 825,- EUR p.P. im DZ (+ 

local payment zahlbar vor Ort) 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

TOUR DETAILS:  

 

Tag 1 und 2: Johannesburg - Swaziland  

 

Wichtig: Alle Informationen dienen als grobe Richtlinie und stehen unter Vorbehalt, da Reisezeiten wegen schlechter Straßen- 

und Wetterbedingungen variieren können.  

� 
�A�b�f�a�h�r�t�:� �8�.�0�0� �U�h�r�:� �T�h�e� �L�a�k�e�s� �H�o�t�e�l�,� �N�o� �1� �C�o�u�n�t�r�y� �L�a�n�e�,� �L�a�k�e�f�i�e�l�d�,� �B�e�n�o�n�i�,� �G�a�u�t�e�n�g�,� �S�o�u�t�h� �A�f�r�i�c�a�.� �T�e�l�:� �+�2�7� �(�0�)� �1�1� �4�2�1� �5�3�1�0� 
� 
Wir verlassen Johannesburg und reisen durch das malerische Mpumalanga bis wir die Grenze von Swaziland erreichen. 

Wir überqueren die Grenze und gelangen zum Hlane Royal Nationalpark. Dieser Park ist die Heimat von Löwen, 

Elefanten, Breitmaulnashörnern und diversen Vogelarten. Das 30.000 Hektar große Naturreservat bietet eine Vielzahl 

optionaler Aktivitäten.  

�O�p�t�i�o�n�a�l�e� �A�k�t�i�v�i�t�ä�t�e�n�:� �W�a�n�d�e�r�n�,� �M�o�u�n�t�a�i�n� �B�i�k�i�n�g� �u�n�d� �S�a�f�a�r�i�s� � 
� 
Mahlzeiten: Mittagessen, Abendessen 

Übernachtung: Camp: Hlane Royal NP Campingplatz  

Ausstattung: warme Duschen, Waschgelegenheiten, keine Elektrizität  

Route: Johannesburg - Swaziland. ±450 km 

Reisezeit: ±8 - 9 Std. 

� 
 

 

 

 

 

 

Reisepreis: 

 2010 Einzelzimmerzuschlag 

Pro Person im 

Doppelzelt 

825,- EUR 

+ 270 US-$ local payment (zahlbar bei 

Tourbeginn) 

45,- EUR 

LEISTUNGEN:  

Im Reisepreis inklusive:  

ð·� 13 Übernachtungen im Zelt sowie Backpacker-Unterkünften 

ð·� 13 x Frühstück, 13 x Mittagessen, 12 x Abendessen 

ð·� Tee/Kaffee, Wasser zu den Mahlzeiten 

ð·� Campingausrüstung (Schlafsack bitte selbst mitbringen) 

ð·� Fahrt im Safari-Fahrzeug 

ð·� Eintrittsgebühren in die Nationalparks 

ð·� Campinggebühren 

ð·� Englischsprachige Reiseleitung, viele Termine mit deutschsprachigem Übersetzer 

ð·� Ausführliche Reiseinformationen vor Abreise 

 

Nicht im Preis inklusive: 

ð·� Langstreckenflüge (passende Flüge bieten wir Ihnen gerne an), Flughafentransfers, 

Zusatzübernachtungen (bieten wir gerne mit an) 

ð·� Reiseversicherungen, Visagebühren 

ð·� Schlafsack 

ð·� Optionale Aktivitäten, Trinkgelder, persönliche Ausgaben 

ð·� Softdrinks, alkoholische Getränke 



Tag 3 und 4: Swaziland -  Praia do Tofo / Mozambique  

 

Heute lassen wir Swaziland hinter uns und reisen nach Mozambique ein. Wir fahren am Meer 

entlang Richtung Norden und genießen die atemberaubenden Aussichten auf die Küstenlandschaft 

Mozambiques. Es ist zwar eine lange, aber landschaftlich sehr interessante Reise. Am späten 

Nachmittag erreichen wir unser Camp für die nächsten beiden Nächte. Hier werden uns eine 

Vielzahl optionaler Aktivitäten wie Schnorcheln, Fischen oder Tauchen angeboten. Tofo bietet eine 

der besten Tauchmöglichkeiten der Ostküste Afrikas. Natürlich verbleibt auch genügend Zeit, um an 

den wunderschönen Stränden zu entspannen.� � 
�O�p�t�i�o�n�a�l�e� �A�k�t�i�v�i�t�ä�t�e�n�:� �S�c�h�n�o�r�c�h�e�l�n�,� �A�n�g�e�l�n�,� �T�a�u�c�h�e�n�,� �S�u�r�f�e�n� 

 

Mahlzeiten:  Frühstück, Mittagessen, Abendessen 

Unterkunft:  Camp: Fatima’s Nest 

Ausstattung: Warme Duschen, gute Waschgelegenheiten, Bar 

Route: Hlane - Praia do Tofo. ±600 km 

Reisezeit: ±10 Std. 

 

 

Tag 5 / 6 / 7: Praia do Tofo – Vilanculos / Bazaruto Archipel  

 

Wir verlassen Praia do Tofo und fahren nach Norden in Richtung Vilanculo.  

Am nächsten Tag werden wir mit einem Dhow (arabisches Segelschiff) auf die benachbarten Inseln im Bazaruto Archipel übersetzen, 

wo wir entspannen, schnorcheln oder ein Sonnenbad nehmen können. Wir werden die Nacht auf dem Dhow vor der Küste der Inseln 

verbringen. Wir fahren zurück nach Vilanculo, dort warten viele verschiedene Aktivitäten auf uns, wie zum Beispiel Schnorcheln oder 

Reiten.� � 
�O�p�t�i�o�n�a�l�e� �A�k�t�i�v�i�t�ä�t�e�n�:� �S�c�h�n�o�r�c�h�e�l�n�,� �R�e�i�t�e�n� 
 

Mahlzeiten: Frühstück, Mittagessen, Abendessen 

Unterkunft: Camp: Vilankulo Campsite 

Ausstattung: warme Duschen, Gemeinschaftsbad  

Inkludierte Aktivitäten: Dhau Exkursion -� www.sailaway.co.za 

Route: Praia do Tofo - Vilankulo. ±330 km 

Reisezeit: ±6-10 hrs (abhängig von Straßenverhältnissen) 

 

Bazaruto Archipel 

Der Bazaruto-Archipel gilt als populärster Archipel Mosambiks und umfasst die vier Hauptinseln Bazaruto, Benguera, Magaruque und 

Santa Carolina. Nur 35 km vom Festland entfernt, sind die Inseln schnell erreicht. Wunderschöne Badestrände und jede Menge 

Wassersport - vom Schnorcheln über Hochseefischen bis zum Segeln - verwöhnen den Urlauber. Hauptattraktion der Inseln, die 1971 

zum Marine National Park ernannt wurden, sind die Korallenriffe, die aufgrund des Reichtums an bunten Tropenfischen und des 

kristallklaren Wassers zu den besten Tauchrevieren der Welt zählen. Schon bei einer Bootstour kann man Delfine und 

Meeresschildkröten, mit etwas Glück auch Wale oder Dugongs beobachten. 

� 
 

Tag 8 / 9: Vilanculos - Inhambane 

 

Wir fahren in den Süden durch wundervolle Kokosnuss-Plantagen und passieren die alte, portugiesische Siedlung Inhambane. Die 

Küstenregion bietet Entspannung pur und kann mit unvergleichlichen Stränden aufwarten. Am frühen Nachmittag erreichen wir unser 

Camp direkt am Strand, wo wir die nächsten zwei Tage verbringen werden. Wir haben einen ganzen Tag Zeit, um verschiedene 

Aktivitäten zu unternehmen.� � 
�O�p�t�i�o�n�a�l�e� �A�k�t�i�v�i�t�ä�t�e�n�:� �S�c�u�b�a� �D�i�v�i�n�g�,� �R�e�i�t�e�n�,� �Q�u�a�d� �B�i�k�i�n�g�,� �S�c�h�n�o�r�c�h�e�l�n�,� �F�i�s�c�h�e�n�,� �B�o�o�t�s�  ��T�o�u�r� 
 

Mahlzeiten: Frühstück, Mittagessen, Abendessen 

Unterkunft: Schlafsaal - Pensao Pachica 

Ausstattung: Gemeinschaftsduschen, herrlicher Blick 

Route: Vilankulo to Inhambane. ±300 km 

Reisezeit:  ±6 Std. 

 

Inhambane 

Inhambane ist die Hauptstadt der gleichnamigen Provinz in Mosambik und liegt an der Mündung des Rio Matumba in die Bucht von 

Inhambane, die tief in das Land eingreift. Hier landete der portugiesische Seefahrer Vasco da Gama am 10. Januar 1498 erstmals an der 

ostafrikanischen Küste. Er nannte den Ort "Terra da Boa Gente", Land der freundlichen Menschen. Daran hat sich bis heute wenig 

geändert. Inhambane ist eine von Mosambiks ältesten und historischsten Städten. Wie Pemba im Norden und Quelimane im Zentrum 

war Inhambane schon vor Ankunft der Portugiesen eine wichtiges Handelszentrum der arabischen Seefahrt, vermutlich seit dem 11. 

Jahrhundert.  

www.sailaway.co.za


 

Tag 10: Inhambane - Maputo  

 

Von Inhambane aus fahren wir weiter südlich in die belebte Hauptstadt Mosambiks - Maputo. Wir 

erreichen die Stadt, die früher auch als Lourenzo Marques bekannt war, am Nachmittag und haben 

ausreichend Zeit, um diese afrikanische Stadt zu entdecken und zu erleben. Maputo ist durch den 

Krieg in den 70ern und 80ern immer noch von großer Armut geprägt, allerdings ist es momentan 

dabei, sich langsam zu erholen. Zu den Highlights, die es wert sind, besichtigt zu werden, gehören 

das Fort of Nossa Senhora da Conceiao und die Central Railway Station. 

�O�p�t�i�o�n�a�l�e� �A�k�t�i�v�i�t�ä�t�e�n�:� �A�b�e�n�d�e�s�s�e�n� �i�n� �M�a�p�u�t�o� 
 

Mahlzeiten: Frühstück, Mittagessen 

Unterkunft: Hostel:  Fatima’s Backpackers 

Ausstattung: Gemeinschaftsbad, warme Duschen 

Route: Inhambane – Maputo ±490 km   

Reisezeit: ±6 - 7 Std.  

 

Maputo 

Maputo (bis 1975 Lourenço Marques, 1975–1976 Cam Phumo) ist die Hauptstadt von Mosambik.  

Die Stadt Maputo liegt an der Delagoa-Bucht am Indischen Ozean und hat nach offiziellen Angaben 989.386 Einwohner (Volkszählung 

1997); da viele Menschen in den informellen Siedlungen, Slums und Obdachlose bürokratisch nicht erfasst sind bzw. über keine 

Aufenthaltserlaubnis verfügen, dürfte die Zahl in Wirklichkeit weit höher liegen.  

� 

 

Tag 11 / 12: Maputo – Krüger National Park / Südafrika 

 

Heute kehren wir nach Südafrika zurück, um den weltberühmten Krüger Nationalpark zu besichtigen, wo wir versuchen, 

"Africa’s Big 5" - Löwen, Nashörner, Elefanten, Leoparden und Büffel - zu entdecken. Der Krüger Nationalpark ist das 

bekannteste Naturschutzgebiet Afrikas. Er ist über 36.800 km² groß und wurde vom ersten Präsidenten Südafrikas, Paul 

Krüger, gegründet. Zwei Nächte werden wir in dieser atemberaubenden Gegend verbringen und das afrikanische 

"Wildlife" genießen. Optional werden Sonnenaufgangs-Safaris und Nachtfahrten durch den Park (geführt von einem 

Ranger) angeboten.� � 
�O�p�t�i�o�n�a�l�e� �A�k�t�i�v�i�t�ä�t�e�n�:� �N�a�c�h�t�-�S�a�f�a�r�i�s�,� �W�a�n�d�e�r�u�n�g�e�n� �i�m� �S�o�n�n�e�n�a�u�f�g�a�n�g� 
� 
Mahlzeiten: Frühstück, Mittagessen, Abendessen 

Unterkunft: Camp: SANP Campsite im Krüger Park 

Ausstattung: Waschgelegenheiten, Shop, Restaurant, meist Pool 

Route: Maputo – Kruger Park  ±200 km 

Reisezeit: ±4-5 Std.  

 

Krüger Nationalpark 

Am 26 März, 1898, unterzeichnete Präsident Paul Kruger die Gründung eines staatlichen Nationalparks im 

östlichen Transvaal, zwischen dem Crocodile und dem Sabie Fluss.  

Dieses Gebiet wurde jagdlich intensiv genutzt, was dazu führte, dass die Tierpopulation in diesem Gebiet drastisch reduziert wurde. 

Moskito- und Tsetse Fliegen verhinderten jedoch, dass sich Menschen hier niederließen. Händler benutzten die Routen um das Gebiet 

herum, einer von ihnen der sehr bekannte Händler Juao Albasini. Er sendete so viele Zwischenhändler aus, die Güter entlang der 

Güterwege transportierten, dass er ein Depot eröffnete und eine Post in der Nähe von Pretoriuskop errichtete. Bis nach dem Anglo-

Boer Krieg lag dieser Bereich brach. Am Ende des Konflikts, akzeptierte die britische Partei die Idee eines Nationalparks in dieser 

Regon. Sie stellten einen Wächter ein und der Park wurde auf den Namen Sabie Nationalpark getauft.  

Major James Stevenson-Hamilton ließ sich in der Region um Skukuza nieder. Stevenson- Hamilton war der Erste, der die Idee hatte, 

dass die Gegend für die Öffentlichkeit zugänglich gemacht werden sollte, anstelle dem erstmals angestrebten Plan das Gebiet jagdlich 

zu nutzen.  

Im Jahre 1927 kamen die ersten drei Touristenautos in den Park, in dem sie den Eintritt von Pretoriuskop benutzten. Zwischen den 

Passagieren war ein 7-jähriger Junge, Douglas Jackaman, der von dem Park so 

beeindruckt war, dass er später selber zu einem Camp Manager im Park wurde. 

Erst 1961 wurde der inzwischen erweiterte Krüger Park eingezäunt. Der Park erstreckt sich heute vom Crocodile River im Süden bis zum 

Limpopo Grenzfluss zu Simbabwe im Norden. Er ist insgesamt 350 km lang, 65 km breit und umfasst eine Fläche von rund 20.000 km² -  

etwa die Fläche der Niederlande.� 

� 

 

 

 



Tag 13: Krüger National Park - Timbavati 

 

Wir verlassen den beindruckenden Krüger N.P. und besuchen zunächst das Wild Rehabilitations Centre, wo man sich um verlassene 

oder verletzte Tiere kümmert. Am Abend nehmen wir an einer Führung durch ein traditionelles Dorf teil. Übernachten werden wir dann 

im Herzen der Panorama Route. 

 

Mahlzeiten: Frühstück, Mittagessen, Abendessen 

Unterkunft: Camp: Camp: Nyala Safari Camp 

Ausstattung: Waschgelegenheiten, warme Duschen, Trinkwasser 

Route: Kruger Park - Timbavati  ±60 km (je nach Camp im Krüger Park) 

Reisezeit: ±3- 4 Std.  

 

 

Moholoholo Wildlife Rehabilitation Centre 

Moholoholo ist ein Paradies für verlassene, verletzte und vergiftete Wildtieren geworden. Wilde Tiere im Zentrum findet man aus allen 

Teilen Südafrikas. Nachdem sie wieder genesen sind, wird versucht, sie in ihre ursprüngliche Umgebung zu re-integrieren.� Das Zentrum 

finanziert sich ausschließlich aus Spenden. 

� 

 

Tag 14: Timbavati - Johannesburg 

 

Wir reisen weiter entlang der Panorama Route durch die spektakuläre Landschaft. Der Blyde River Canyon, der 

drittgrößte Canyon der Welt, bietet atemberaubende Aussichtspunkte, einschließlich God's Window und den drei 

Rondavels. Die Bourke's Luck Potholes sind das faszinierende Ergebnis der Erosion, verursacht durch den Treur River. 

Auch wenn unsere Tour in Johannesburg endet, verbringen die meisten Teilnehmer den letzten Abend bei einem 

gemeinsamen Abendessen in einem der zahlreichen ausgezeichneten Restaurants Johannesburgs.� � 
�O�p�t�i�o�n�a�l�e� �A�k�t�i�v�i�t�ä�t�e�n�:� �A�b�e�n�d�e�s�s�e�n� �J�o�h�a�n�n�e�s�b�u�r�g� 
 

Mahlzeiten: Frühstück, Mittagessen 

Unterkunft: eigene Organisation 

Route: Timbavati - Johannesburg ±600 km  

Reisezeit: ±8 - 10 Std.  

� 

�D�i�e� �R�e�i�s�e� �e�n�d�e�t� �a�b�e�n�d�s� �i�n� �J�o�h�a�n�n�e�s�b�u�r�g� �i�m� �T�h�e� �L�a�k�e�s� �H�o�t�e�l�.� �D�a� �n�i�c�h�t� �g�e�n�a�u� �a�b�g�e�s�c�h�ä�t�z�t� �w�e�r�d�e�n� �k�a�n�n�,� �w�a�n�n� �S�i�e� �i�n� 
�J�o�h�a�n�n�e�s�b�u�r�g� �a�n�k�o�m�m�e�n�,� �s�o�l�l�t�e�n� �S�i�e� �e�i�n�e� �Z�u�s�a�t�z�n�a�c�h�t� �i�n� �J�o�h�a�n�n�e�s�b�u�r�g� �e�i�n�p�l�a�n�e�n�.� 
 

Panorama Route 

Die Panorama Route gehört zu den beliebtesten Reisezielen Südafrikas und umfasst die nördlichen Höhenzüge der Drakensberge. Hier 

am nordöstlichen Teil der großen Randstufe fällt das Inlandsplateau (das Highveld), abrupt ab und eröffnet herrliche Ausblicke auf die 

etwa 1.000 Meter tiefer gelegenen Flächen des Lowvelds. 

Spektakulärster Abschnitt ist der Blyde River Canyon mit Blick auf die berühmten Three Rondawels, einer Felsformation, die drei 

traditionellen afrikanischen Rundhütten ähnelt. Aber auch der Aussichtspunkt „God’s Window“ sowie die Bourke’s Luck Potholes sind 

einen Besuch wert. 

� 

 

 

 

 

 

 

 

   

 

 

 

Bitte beachten Sie: 

 

Bitte planen Sie einen Tag vor sowie nach der Tour ein, um die Tour bzw. Anschlussflüge nicht zu verpassen. Auf evtl. 

Flugverspätungen oder Streiks kann bei Reisebeginn leider keine Rücksicht genommen werden. 

 

Zeltübernachtung Safari Truck 



Bei dieser Tour handelt es sich um eine Abenteuertour. Bspw. beim Abwaschen sollte im begrenzten Umfang mitgeholfen 

werden. 

 

Der nördliche Teil Südafrikas sowie Mozambique zählen zu den Malariagebieten. Wir empfehlen Ihnen bezüglich der 

Malaria-Prophylaxe eine Beratung bei Ihrem Hausarzt. Reisende sollten zudem im Besitz einer gültigen 

Gelbfieberimpfung sein. 

 

Einreise Mozambique: ein Visum ist erforderlich. Dieses sollte nach Möglichkeit vor der Einreise bei einer der 

Auslandsvertretungen Mozambiques eingeholt werden.  Visa für touristische Zwecke und nur zur einmaligen Einreise 

können grundsätzlich auch an einigen der größeren Grenzübergänge beantragt werden (Quelle: Auswärtiges Amt, 2010). 

 

Local payment – US-$ 270,- (zahlbar vor Ort): am Abreisetag wird eine Barzahlung an den Guide geleistet. Nur kleine 

Dollarscheine ($50, $20, $10, $5), die nach dem Jahre 2000 gedruckt wurden, werden von Nomad akzeptiert. 

 

Bei den Camping-Safaris muss ein Schlafsack und Handtuch selbst mitgebracht werden (Matratze wird zur Verfügung 

gestellt). 

 

Das Mindestalter ist 17 Jahre, Höchstalter ist 65 Jahre (gegen Vorlage eines ärztlichen Attestes können auch ältere 

Reisende an dieser Tour teilnehmen). 

 

Auf Wunsch bieten wir Ihnen gerne passende Flüge an. 

 

Transfers und Zusatzübernachtungen: 

 

Johannesburg: 

Lakes Hotel   50,- EUR pro Person im DZ (25,- EUR Einzelzimmerzuschlag) 

inkl. Frühstück (Bad/WC, Klimaanlage, TV, Safe, Internet, 

Pool, Restaurant, Bar, Aktivitäten, sichere Lage nahe dem Flughafen) 

Johannesburg: 

Dove’s Nest Guesthouse  30,- EUR pro Person im DZ (15,- EUR Einzelzimmerzuschlag) 

    Inkl. Frühstück  (Bad/WC, Tee-/Kaffeezubereiter, sichere Lage am Flughafen) 

 

Flughafentransfer:  30,- EUR p.P. oneway 

 

Weitere Unterkünfte sowie Aktivitäten gerne auf Anfrage. 

 

Unser Angebot ist vorbehaltlich Verfügbarkeit der angebotenen Leistungen bei der Buchung. Es gelten die allgemeinen 

Reisebedingungen von Afrika à la Carte Reisen.  

             

        

 

Daten 2010:     

! Die Orange unterlegten Termine werden mit deutschem Übersetzer durchgeführt (G) ! 

NJMJ 2010 1026 Departs: 26-Apr-2010 Returns: 09-May-2010 

NJMJ 2010 1030 Departs: 10-May-2010 Returns: 23-May-2010 G 

NJMJ 2010 1034 Departs: 24-May-2010 Returns: 06-Jun-2010 

NJMJ 2010 1038 Departs: 07-Jun-2010 Returns: 20-Jun-2010 

NJMJ 2010 1042 Departs: 21-Jun-2010 Returns: 04-Jul-2010 G 

NJMJ 2010 1046 Departs: 05-Jul-2010 Returns: 18-Jul-2010 

NJMJ 2010 1050 Departs: 19-Jul-2010 Returns: 01-Aug-2010 

NJMJ 2010 1054 Departs: 02-Aug-2010 Returns: 15-Aug-2010 G 

NJMJ 2010 1058 Departs: 16-Aug-2010 Returns: 29-Aug-2010 

NJMJ 2010 1062 Departs: 30-Aug-2010 Returns: 12-Sep-2010 

NJMJ 2010 1066 Departs: 13-Sep-2010 Returns: 26-Sep-2010 G 

NJMJ 2010 1070 Departs: 27-Sep-2010 Returns: 10-Oct-2010 

NJMJ 2010 1074 Departs: 11-Oct-2010 Returns: 24-Oct-2010 



 

  

 

NJMJ 2010 1078 Departs: 25-Oct-2010 Returns: 07-Nov-2010 G 

NJMJ 2010 1082 Departs: 08-Nov-2010 Returns: 21-Nov-2010 


